
akustisches Gedächtnis 

Nadine Braune 

Der Text wird von dem Therapeuten laut vorgelesen.  
Danach sollen die unten aufgestellten Fragen beantwortet werden. 
 

___________________________________________________________________________ 

Zwillingssöhne 

Es war einmal ein Ehepaar, das hatte Zwillingssöhne, die so unterschiedlich waren wie Tag 
und Nacht. Der eine beklagte sich und fand an allem etwas auszusetzen. Der andere war ein 
fröhlicher Optimist, der sich von keiner schlechten Nachricht aus der Ruhe bringen ließ. 

Die Eltern hofften, dass sie ihre Söhne, zu einer ausgeglicheneren Lebenseinstellung bringen 
könnten, insbesondere den mürrischen Sohn. Sie versuchten alles, was ihnen einfiel, aber 
nichts änderte die Denkweise der beiden Kinder. 

Schließlich schmiedeten sie einen verzweifelten Plan. Sie räumten zwei Zimmer aus. In das 
Erste stellten sie alle erdenklichen Spielsachen, die sich ein Kind vorstellen kann: 
Videospiele, Computer, Züge und Rennbahnen. Den anderen Raum füllten sie mit drei 
Metern Pferdemist. 

Die Eltern setzten dann den meckernden, pessimistischen Sohn in den mit Spielen gefüllten 
Raum und den fröhlichen, optimistischen Sohn in den Raum mit dem Pferdemist. 

Einige Stunden später überprüften sie den Fortschritt ihres Experiments. In dem mit Spielen 
gefüllten Raum fanden sie ihren ersten Sohn in einer Ecke zusammengekauert und weinend. 
Die Spiele waren nicht einmal angerührt worden. 

»Wenn ich damit spiele, könnte ich etwas kaputt machen«, jammerte der Junge. Als die 
Eltern die Tür zum zweiten Zimmer öffneten, war ihr anderer Sohn nirgends zu sehen. 
Verzweifelt riefen die Eltern nach ihm. Plötzlich tauchte er unter einem großen Haufen 
Pferdemist in der Ecke des Zimmers auf. 

»Was machst du denn da unten?«, fragten seine erstaunten Eltern. 

»Na ja«, sagte der Junge mit strahlender Miene, »bei so viel Pferdemist muss hier doch 
irgendwo ein Pony sein!« 

__________________________________________________________________________________ 
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Wie lautete die Überschrift des Textes? 

___________________________________________________________________________ 

Was wollten die Eltern bei den Kindern erreichen? 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Mit welchen Gegenständen füllten sie den eine Raum? 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Mit welchen Gegenständen füllten sie den anderen Raum? 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Wann überprüften sie den Fortschritt ihres Experimentes? 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Was machte der Sohn, der sich über alles beklagte, als sie die Tür öffneten? 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Was machte der optimistische Sohn, als sie die Tür öffneten? 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________ 

Wie ist deine Meinung zu dem Experiment der Eltern? → mündlich  


